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Zehn Jahre Flüchtlingshilfe Sprockhövel 

Film und Ausstellung zum Jubiläum 
Mit einem Dokumentarfilm und einer Wanderausstellung blickt die Flüchtlingshilfe 
Sprockhövel auf zehn Jahre erfolgreiche Arbeit zurück. Filmpremiere ist am Samstag, den  
28. März um 17.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus am Perthes-Ring 18 in Niedersprockhövel, eine 
halbe Stunde vorher wird dort die Ausstellung eröffnet. 

„Wir schaffen das.“ Diesen Ausspruch von Bundeskanzlerin Angela Merkel hat Filmemacher Markus Matzel 
als Titel seiner Langzeit-Dokumentation über die Flüchtlingshilfe Sprockhövel ausgewählt. Er schildert zehn 
Jahre ehrenamtliche Arbeit von den spontanen Anfängen 2015 bis zur Schaffung stabiler, nachhaltiger 
Strukturen, die längst zu einem festen Bestandteil des städtischen Lebens in Sprockhövel geworden sind. 
Neben akuter Hilfe in Notlagen hat sich der Schwerpunkt der Arbeit inzwischen auf langfristige Integration, 
Sprachförderung, Unterstützung bei Behördengängen, Hilfe bei der Ausbildungs- und Arbeitssuche sowie 
Begleitung beim Einstieg in die berufliche Selbstständigkeit weiterentwickelt. Dabei verstehen sich die 
Ehrenamtlichen, unter ihnen mehr und mehr Geflüchtete, nicht als reine Helfer, sondern als 
Brückenbauer. Begegnung auf Augenhöhe ist ein zentrales Prinzip. Regelmäßige Treffpunkte, offene Cafés, 
Freizeit- und Kulturangebote schaffen Räume, in denen Geflüchtete und Einheimische miteinander ins 
Gespräch kommen. Diese Arbeit ist inzwischen mit mehreren Auszeichnungen gewürdigt worden. Matzels 
Langzeit-Dokumentation konnte realisiert werden durch die Unterstützung von Sparkassenstiftung 
Sprockhövel, Volksbank Sprockhövel eG und Gräfer Stiftung. 
„Angekommen in Sprockhövel – zehn Geschichten“ heißt die Ausstellung mit zehn Porträts von Menschen 
oder Familien, die als Geflüchtete nach Sprockhövel gekommen sind und in ihrer neuen Heimat Fuß 
gefasst haben. Die Wanderausstellung wurde gefördert von Änderwerk und Lions Club Sprockhövel und ist 
bis Ende April im Ev. Gemeindehaus zu sehen. Danach kann sie bei der Flüchtlingshilfe ausgeliehen 
werden. 


